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der Collectio auf. Die Untersudtung des handsdtrifl:lidten Materials zeigt, daß 
die Hispana in drei versmiedeneo Rezensionen vorlag. Ein Textzeuge der ältesten 
Fassung, der Isidoriana (633-36) steht nidtt mehr zur Verfügung, ihr Inhalt 
kann jedodt mit Hilfe von Indices in Hss. der anderen beiden Hispana-Rezen­
sionen ersdtlossen werden. Deren erste, die Juliana (benannt nadt ihrem von 
Mardnez D{ez vermuteten Veranlasser Erzbisdtof Julian von Toledo, t 690), 
bringt als jüngstes Dokument die Kanones des 12. Konzils von Toledo vom Jahre 
681, sie ist heute in 6 Hss. greifbar; die zweite, die Vulgata, wurde nadt 694 
verfaßt und ist in 12 Hss. vertreten (der Vatic. Palatin.lat. 575 misdtt die beiden 
jüngeren Fassungen). Aus Parallelen im Prolog der Hispana zu den Etymologiae 
des lsidor von Sevilla sowie aus der Herkunft der Quellen der Sammlung er­
sdtließt der Vf. als den Autor ihrer ersten Rezension Isidor von Sevilla, während 
die beiden jüngeren nadt seiner Meinung wohl aus Toledo stammen. Eine Unter­
sudtung über die Verbreitung und Wirkungsgesdtidtte der Hispana schließt den 
Band ab. - Das vorliegende Werk von Mardnez D{ez leistet den ersten großen 
Sdtritt für eine kritisdte Edition der Collectio Canonica Hispana; gegen einzelne 
seiner Thesen, so besonders gegen die von der Autorsdtaft Isidors von Sevilla, 
sind schon Einsprüdte erhoben worden, vgl. Ch. M u n i er , Nouvelles redterdtes 
sur l'Hispana dtronologique, Revue des sciences religieuses 40 (1966) S. 400ff. 
bes. S. 407ff.; K. Schäferdie k, ZKG 78 (1967) S.144ff.; J. Gaudem e t, 
Revue historique de droit fran~;ais et etranger, 4" ser. 45 (1967) S. 122ff.; P. 
Land a u, ZRG Kan. 55 (1968) S. 412f. Eine von Versehen nidtt freie Probe­
kollation seiner Textausgabe hat M a r t { n e z D { e z , Hacia la Edici6n crhica 
de la Hispana, Miscelanea Cornilias 41 (1964) S. 377ff. vom 2. Konzil von Toledo 
gegeben. Dennodt muß jede weitere wissenschaftlidte Arbeit an der Hispana von 
dieser Oberlieferungsanalyse ausgehen. Wolfgang Stürner 

Claudio L e o n a r d i, Anastasio Bibliotecario e l'ottavo concilio ecumenico, 
Studi medievali Ja serie 8 (1967) S. 59-192, erläutert die Oberlieferungslage der 
von Anastasius Bibliothecarius ins Lateinisdte übersetzten Akten des amten ökume­
nisdten Konzils, des vierten von Konstantinopel (869/70), auf dem der Patriardt 
Photius abgesetzt worden ist. Besonderes Interesse verdient der Codex Vat.lat. 
4965, der ein Arbeitsexemplar der Sdtreiber des Anastasius ist, zahllose Ver­
besserungen enthält und zudem im 10. Jh. in Verona Eintragungen von der Hand 
Rathers erfuhr (vgl. Fritz Weigle, Die Briefe des Bisdtofs Rather von Verona, 
Die Briefe der deutsdten Kaiserzeit 1, 1949, S. 4). Die Hs. Vat.lat. 5749 (aus 
Bobbio) läßt sidt als direkte Kopie vom Arbeitsexemplar nadtweisen, während 
jüngere Hss. einen Oberlieferungszweig repräsentieren, der auf eine Absdtrift vom 
Arbeitsexemplar zurülkgeht, die vor den letzten Korrekturen darin vorgenom­
men wurde. In einem Anhang drud!:t Leonardi eine Besdtreibung der erhaltenen 
Hss. der Konzilsakten mit ausführlidter Bibliographie, den Text der Actio quinta 
in einer mustergültigen Edition, die die Unzulänglidtkeit der älteren Ausgaben 
zeigt, sowie die Glossen des Anastasius (weldte teils die Übersetzung erläutern, 
teils die Vorgänge auf dem Konzil aus römisdter Sidtt kommentieren) und die 
von Rather selbst eingetragenen Glossen. G. S. 

Das Stadtredtt von Goslar, hg. von Wilhelm E b e l, Göttingen 1968, Vanden­
hoed!: & Rupredtt, 307 S. - Das Goslarer Stadtredtt war bislang nur durdt eine 
veraltete Ausgabe aus dem Jahre 1840 bekannt. Da es im Bereidt der nieder­
deutsdien Stadtredttsaufzeidtnungen eine bedeutende redttssystematisdte Leistung 
darstellt, wird man die neue kritisdte Edition von Ebel, der dafür alle zwölf 
erhaltenen Handsdtriften herangezogen hat, sehr begrüßen. Das Redttsbudt liegt 
in zwei Redaktionen vor, von denen die erste um 1330, die zweite um 1350 ent­
standen ist. Die Ausgabe enthält außer dem in fünf Büdter gegliederten Stadtredtt 




